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Die gute Nachricht 
leben 

und weitergeben 

 

 
 
 
Behütet 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
in der vor uns liegenden Herbst- und Winterzeit nehmen die Sonnenstunden wieder ab und 
die Stunden, in denen die Dunkelheit herrscht, nehmen langsam wieder zu. Auch in unserem 
persönlichen Leben gibt es immer mal wieder solche Zeiten. Zeiten, in denen wir vielleicht 
unsicher sind, wie es weitergeht, weil der Weg vor uns sich in „Nebel“ hüllt. Vielleicht aber 
auch Zeiten, in denen uns die warmen „Sonnenstrahlen“ fehlen und die „Dunkelheit“ uns auf 
das Gemüt schlägt. Oder Zeiten, in denen wir uns abgearbeitet fühlen und uns dringend nach 
Ruhe und Entspannung sehnen ... 
 
Mir persönlich hilft in solchen Zeiten besonders der Psalm 23. Alleine schon der erste Halbsatz 
„Der HERR ist mein Hirte“, schenkt mir so viel Kraft und neue Hoffnung. Nicht der eigene Man-
gel, der im zweiten Halbsatz folgt, steht hier an erster Stelle und somit im Fokus, sondern der 
HERR.  
 
Meine Welt mag ins Wanken geraten, aber der HERR ist immer derselbe. Er ist und bleibt mein 
Hirte, der mich umsorgt und beschützt. Wie gut tut es mir, wenn ich meinen Blick nicht auf 
mich oder meinen Mangel richte, sondern auf meinen himm-
lischen Vater. Ihm ist nichts unmöglich! Er ist allmächtig und 
hat mir schon so oft geholfen und mich nicht im Stich gelassen. 
Als ich das Gefühl hatte, dass mir der Boden unter den Füßen genommen wird, hat er mir 
einen wunderbaren und ewigen Boden geschenkt, indem ich ihn immer mehr als meinen Hir-
ten und himmlischen Vater erleben durfte. In den Krisenzeiten meines Lebens ist meine Be-
ziehung zu ihm noch mehr gewachsen und hat Wurzeln bekommen. 
 
Bleiben Sie behütet in den Stürmen Ihres Lebens, indem Sie fest im HERRN bleiben! 
 
Ganz herzlichen Dank für Ihre finanzielle Unterstützung, sowie für Ihre Gebete. Möge Gottes 
wunderbarer Segen Sie umhüllen und den Weg zeigen, wo der Nebel ihn verbirgt. Und möge 
Gottes wunderbarer Segen Sie spüren lassen, dass Sie nicht allein sind, sondern er an Ihrer 
Seite ist. 
 
Ihre  
Petra Lang 
 
 

Petra Lang 

Der HERR ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln. 


